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   1. Abschnitt: Samstag, 30. November 2024 Einschwimmen:   08.00 Uhr  
 Beginn: 09.00 Uhr 

 

WK 1 400 m Freistil (5 Läufe) Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 2 400 m Freistil (5 Läufe) Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 3 50 m Rücken Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 4 50 m Rücken Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 5 50 m Schmetterling Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 6 50 m Schmetterling Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 7 200 m Lagen Männer SM1-14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 8 200 m Lagen Frauen SM1-14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 9 4x100 m Freistil Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 10 4x100 m Freistil Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 

 

   2. Abschnitt: Samstag, 30. November 2024 Beginn: eine Stunde nach Abschnitt 1 
  

WK 11 100 m Brust Männer SB1-SB9, SB11-14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 12 100 m Brust Frauen SB1-SB9, SB11-14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 13 200 m Schmetterling Männer S1-S14, AB, NB, JG. ab 2014 und älter 
WK 14 200 m Schmetterling Frauen S1-S14, AB, NB, JG. ab 2014 und älter 
WK 15 100 m Freistil Männer S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 16 100 m Freistil Frauen S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 17 200 m Rücken Männer S1-14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 18 200 m Rücken Frauen S1-14, AB, NB, JG. 2016 und älter 

      

   3. Abschnitt: Sonntag, 1. Dezember 2024 Einschwimmen: 08.00 Uhr 
 Beginn: 09.00 Uhr 

 

WK 19 1500 m Freistil (2 Läufe) Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2014 und älter 
WK 20 800 m Freistil (2 Läufe) Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2014 und älter 
WK 21 50 m Brust Männer SB1-SB9, SB11-SB14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 22 50 m Brust Frauen SB1-SB9, SB11-SB14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 23 50 m Freistil Männer S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 24 50 m Freistil Frauen S1-S14, AB, NB, JG. 2016 und älter 
WK 25 200 m Brust Männer SB1-9, SB11-14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 26 200 m Brust Frauen SB1-9, SB11-14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 27 4x100 m Lagen Männer SM1-SM14, AB, NB, JG. 2015 und älter 
WK 28 4x100 m Lagen Frauen SM1-SM14, AB, NB, JG. 2015 und älter 

 

   4. Abschnitt: Sonntag, 1. Dezember 2024 Beginn: eine Stunde nach Abschnitt 3 
 

WK 29 100 m Rücken Männer S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 30 100 m Rücken Frauen S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 31 200 m Freistil Männer S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 32 200 m Freistil Frauen S1-S14, AB, NB, JG. ab 2016 und älter 
WK 33 100 m Schmetterling Männer S1-S14, AB, NB, JG. ab 2015 und älter 
WK 34 100 m Schmetterling Frauen S1-S14, AB, NB, JG. ab 2015 und älter 
WK 35 400 m Lagen (3 Läufe) Männer SM1-14, AB, NB, JG. 2014 und älter 
WK 36 400 m Lagen (3 Läufe) Frauen SM1-14, AB, NB, JG. 2014 und älter 

 
 

Der Wettkampf ist beim WPS angemeldet! 
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Allgemeine Bestimmungen 

 
1. Allgemeine Bedingungen  
Der Wettkampf wird nach den Wettkampfbestimmungen des DBS als internationaler Wettkampf durchgeführt. Es 
gelten die Klassifizierungsordnung (KO), die Wettkampfordnung (WO), die Rechtsordnung (RO) und die Anti-
Doping-Bestimmungen (ADB) des DBS und der Abteilung Para Schwimmen in der aktuellen Fassung. Diese 
Regelungen sind analog zu den DSV-Wettkampfbestimmungen sowie den WPS-Swimming-Rules. Mit der Abgabe 
der Meldungen erkennen die Vereine und Teilnehmer/innen diese Bestimmungen an.  
 

Der 7. Offene Internationale Stadtwerke-Cup wird für Sportler/innen mit körperlicher-, seh-, 
intellektueller und sonstigen Beeinträchtigungen sowie Sportler/innen ohne Beeinträchtigungen 
veranstaltet.  
 

Doping ist nach den Bestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes e.V. (DBS-NPC) verboten. 
Es gelten der Anti–Doping Code des DBS sowie die Regelwerke der WADA, der NADA und bei Internationalen 
Veranstaltungen die Anti-Doping-Regelwerke des betreffenden Internationalen Sportfachverbandes (gesamt: Anti-
Doping-Regelwerke). Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der Teilnehmer/in die Anti–Doping 
Regelwerke in ihrer jeweils gültigen Fassung an (abrufbar unter www.dbs-npc.de). Dopingkontrollen können 
stichprobenartig durchgeführt werden. Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der/die 
Teilnehmer/in Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit den Anti-Doping-Regelwerken die Zuständigkeit der 
NADA für das Ergebnismanagementverfahren und das Disziplinarverfahren gem. NADA-Code und die Zuständigkeit 
des Deutschen Sportschiedsgerichts bei der Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit in Köln für ein 
streitiges Verfahren in 1. Instanz, auch für den einstweiligen Rechtsschutz, gem. der DIS-
Sportschiedsgerichtsordnung unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges an. Jede/r Teilnehmer/in ist selbst 
dafür verantwortlich, bei therapeutisch notwendigen Einnahme von Medikamenten und/oder therapeutisch 
notwendiger Nutzung von Methoden die Dopingrelevanz laut aktueller WADA-Verbotsliste zu prüfen. Hierbei ist 
folgendes zu beachten: 

• für Athlet:innen im NADA-Testpool (ATP, NTP oder RTP) gilt: die Einnahme verbotener, aber therapeutisch 
notwendiger Medikamente und/oder Methoden ist durch eine gültige medizinische Ausnahmegenehmigung 
(TUE) nachzuweisen. 

• für Athlet:innen ohne Testpoolzugehörigkeit gilt: nach einer Dopingkontrolle und nach Aufforderung durch 
die NADA muss eine rückwirkende Medizinische Ausnahmegenehmigung (TUE) beantragt werden. Im 
Vorhinein kann keine Antragstellung stattfinden. Sobald zusätzliche Schritte der betroffenen Athletinnen 
und Athleten notwendig sind, wird die NADA unmittelbar Kontakt aufnehmen und umfassend informieren. 

Auskunft über die Dopingrelevanz von Medikamenten und Methoden erteilt die NADA-Medikamentendatenbank 
unter www.nadamed.de. Weitere Informationen zum TUE-Verfahren unter https://www.nada.de/medizin/aktuelle-
medizinische-hinweise und unter www.dbs-npc.de (Rubrik Anti-Doping). Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an 
den/die zuständige*n DBS-Sportarzt/ärztin oder an das Referat Anti-Doping im DBS. 
 
2. Wettkampfstätte  
Austragungsort ist das MAXIMARE im Hammer Osten, Jürgen-Graef-Allee 2, 59065 Hamm. 
Das Wettkampfbecken ist 50 m lang, die 8 Bahnen sind durch Wellenkillerleinen getrennt. Die Wassertemperatur 
beträgt ca. 27° C. Es erfolgt elektronische Zeitmessung (Colorado Time-Systems). 
 

Der Start erfolgt nach der Ein – Start – Regel. 
 
3. Startberechtigung  
Startberechtigt sind alle sportgesunden Mitglieder von Vereinen und Startgemeinschaften im DBS und dessen 
angeschlossenen Fachverbänden mit entsprechender Registrierung und gültiger Klassifizierung (gem. Datenbank 
des DBS, Abt. Schwimmen unter www.abteilung-schwimmen.de). Ausländische Vereine sind startberechtigt, wenn 
ihr Verband dem WPS oder der World Aquatics angeschlossen ist.  
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine des DSV, soweit sie im Besitz der Verbandsrechte sind und deren 
Schwimmer im DSV-Lizenzregister registriert und über eine gültige Jahreslizenz verfügen.  
 

Aktive der Jahrgänge 2014-2016 dürfen maximal 6 Mal am Tag starten (Jugendschutz). Eingehende 
Meldungen, die diesem Absatz nicht genügen, werden automatisch gestrichen. Das Meldegeld bleibt 
beim Ausrichter. Alle Leistungen fließen bei gültiger Lizenznummer in die Datenbank/Bestenliste des 
DSV, DBS und/oder WPS ein. 
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4. Startklassen  
Startklassen entsprechend der Klassifizierungsordnung der Abteilung Para Schwimmen im DBS. 
 

Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen in den Startklassen: 
• S1 bis S10 Freistil-/Rücken-/Schmetterlingsschwimmen 
• SB 1 bis SB 9 Brustschwimmen 
• SM 1 bis SM 10 Lagenschwimmen 

 

Menschen mit Sehbeeinträchtigungen in den Startklassen S11 bis S13 
Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen in der Startklasse S14 
Menschen mit allgemeinen Beeinträchtigungen in der Startklasse AB 
Menschen ohne Beeinträchtigungen in der Startklasse NB 
  
5. Klassifizierung  
Es findet am Wettkampftag keine Klassifizierung statt.  Die Klassifizierungsdaten werden aus der 
Datenbank der Abt. Schwimmen im DBS (siehe www.abteilung-schwimmen.de) übernommen. Bei ausländischen 
Vereinen wird die Klassifizierung für WPS registrierte Sportler/innen aus der WPS-Klassifizierungsdatenbank 
übernommen. Bei Sportler/innen mit nationaler Klassifizierung im jeweiligen Heimatland sind der Meldung 
entsprechende Unterlagen beizufügen, die die Klassifizierung inkl. Exceptions belegen. 
 
6. Sportgesundheit  
Die Teilnehmer/innen sind selbst dafür verantwortlich, dass sie den gesundheitlichen Anforderungen an Training 
und Wettkampf gewachsen sind. Zur Feststellung der Sport- und Wettkampftauglichkeit empfiehlt der DBS 
ausdrücklich die Durchführung einer sportmedizinischen Untersuchung mind. 1 x jährlich. 
 
7. Ärztliche Betreuung/Sanitätsdienst 
Ein Sanitätsdienst ist vor Ort 
 
8. Wertung  
Die Wertung erfolgt nach der aktuellen 1000-Punktetabelle der Abt. Para Schwimmen im DBS (siehe 
www.abteilung-schwimmen.de, Rubrik Regelwerke). Weibliche und männliche Sportler werden getrennt 
gewertet.  
 

Alle Sportler/innen werden Startklassen übergreifend gemeinsam in den folgenden Altersklassen gewertet:  
 

Offene Klasse:  Jahrgang ohne Altersbeschränkung  
Jugend A:  Jahrgänge 2007 - 2008  
Jugend B:  Jahrgänge 2009 - 2010  
Jugend C:  Jahrgänge 2011 - 2012  
Jugend D:  Jahrgänge 2013 - 2014 
Jugend E:  Jahrgänge 2015 - 2016  
 
9. Auszeichnung  
Die Plätze 1-3 jeder Altersklasse erhalten Medaillen. Alle Teilnehmer erhalten eine Sammelurkunde mit allen 
geschwommen Strecken. Diese wird als Download zur Verfügung gestellt.  
 
10. Siegerehrung  
Die Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes. Sie werden während der laufenden Veranstaltung 
durchgeführt und rechtzeitig bekannt geben. Der Ausrichter behält sich aus Zeitgründen vor, nur ausgewählte 
Siegerehrungen durchzuführen. Es werden keine Medaillen nachgeschickt. 
 
11. Meldungen  
Die Meldungen sind elektronisch im DSV7 oder Lenex-Format vorzunehmen. Dabei ist darauf zu achten, dass alle 
IDs sowie Startklassen/Exceptions angegeben werden. Alternativ sind Meldungen auf beigefügtem Meldebogen/-
liste bzw. DSV Meldebogen/-liste möglich. Der Meldebogen ist bei ausschließlicher Meldung per Meldebogen/-liste 
persönlich zu unterschreiben. Die Meldungen werden in der Eingangsreihenfolge berücksichtigt.  

 

Meldeanschrift:  Ingmar Hahn, Sallstrasse 56, 30171 Hannover  
 E-Mail: hahn.ingmar@gmx.de 

 

Meldeschluss ist am Mittwoch, den 13. November 2024 um 24.00 Uhr bei der Meldeanschrift. 
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Nach Eingang der Meldungen erhält jeder Verein eine Meldebestätigung mit der Anzahl der eingegangenen 
Meldungen zur Kontrolle. Beanstandungen sind unverzüglich zurückzumelden. 
 
12. Meldegeld 
Das Meldegeld beträgt für die Einzelstarts pro Start 6,00 € und für die Staffeln pro Staffel 12,00 €. Für jeden 
Einzelstart über 800m/1500m Freistil 7,50 €. Das Meldegeld ist je Mannschaft auf das folgende Konto zu 
überweisen:  

 

SWIM-TEAM HAMM e.V. 
IBAN: DE31 4105 0095 0000 1755 70 
BIC: WELADED1HAM 

 

Bei Ausfall der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt hat der meldende Verein keinen Anspruch auf 
Rückerstattung oder Ersatz sonstiger Schäden, wie Anreise und Hotelkosten! 
 
13. Meldebeschränkung 
Ab 3000 Meldungen behält es sich der Veranstalter vor, weitere Vereinsmeldungen abzulehnen. Die Meldungen 
werden nach Eingang berücksichtigt.  
 

Es werden alters-/startklassenübergreifend folgende Richtzeiten festgelegt – bei Überschreiten der entsprechenden 
Zeiten wird der Wettkampf für den Aktiven durch den Schiedsrichter beendet. 

• 1500m Freistil  – Richtzeit 30:00,00 min 
• 800m Freistil  – Richtzeit 20:00,00 min 
• 400m Freistil  – Richtzeit 10:00,00 min 
• 400m Lagen  – Richtzeit 10:00,00 min 
• Für alle 200m Strecken gilt eine Richtzeit von 05:00,00 min. 

 

Für die Wettkämpfe 1, 2, 19, 20, 35 und 36 wird eine Meldeliste/ein Meldeergebnis erstellt. Es starten jeweils die 
Zeitschnellsten. Danach werden die Läufe gesetzt sowie ein Meldeergebnis für diese Wettkämpfe in der Halle 
ausgehängt. Abmeldungen sind bis zur Kampfrichtersitzung des jeweiligen Abschnittes vorzunehmen! 
 
14. Kampfrichter 
Jeder Verein mit mehr als 10 Meldungen meldet bitte einen Kampfrichter mit Einsatzwunsch und Qualifikation je 
Abschnitt. Ab 30 Meldungen sind zwei Kampfrichter und ab 50 Meldungen drei Kampfrichter zu stellen. 
 
15. Einsprüche 
Einsprüche müssen bis 30 Minuten nach Bekanntgabe des Protokolls (Aushang) schriftlich und mit Hinterlegung 
von 50,00 € (DBS) beim Schiedsrichter eingereicht sein. Einsprüche gegen Tatsachenentscheidungen sind nicht 
zulässig. 
 
16. Wertsachen 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Diebstahl, Unfall oder Schäden jeglicher Art. 
 
17. Meldeergebnis/Protokoll 
Das Meldeergebnis steht spätestens eine Woche vor Wettkampfbeginn zum Download bereit. Das Protokoll steht 
unmittelbar nach Wettkampfende auf der Homepage zum Download bereit. 
https://www.tus59hamm.de/schwimmen/ 
Es erfolgt kein Versand von Dokumenten in Papierform. 
 
18. Datenschutz 
Mit der Abgabe der Meldungen erklärt der Verein, dass er und seine gemeldeten Aktiven mit der Speicherung der 
personenbezogenen Daten einverstanden sind. Dieses Einverständnis gilt ebenso für die Veröffentlichung der 
Wettkampfdaten in Meldeergebnissen, Wettkampfprotokollen, Bestenlisten und Onlineergebnisdiensten. Verein und 
gemeldete Aktive erklären sich damit einverstanden, dass innerhalb der Wettkampfstätte Fotos/ Videos angefertigt 
werden. 
 
19. Verpflegung 
In der Gastronomie des MAXIMARE werden Speisen und Getränke angeboten. 
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Die Veranstaltung wurde durch den DBS-Abt. Schwimmen genehmigt, sowie beim DSV/WPS 
angezeigt/angemeldet. 
 

 
angezeigt bei:         Mit sportlichen Grüßen 
  
Veronika Renze        Sascha Peters 
Fachwartin Schwimmen       Abteilungsleiter 
Schwimm-Verband Südwestfalen      SWIM-TEAM TuS 1859 Hamm e.V. 


